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Nichts ist stetiger als der Wandel  

 

Als neues Vorstandsmitglied durfte ich eine motivierte Crew in allen Betrieben kennenlernen. 

 

Das Kindernest war voll ausgelastet, die Backwaren wurden gut verkauft und die Strategie, 

auf mehr Fertigmahlzeiten zu setzen, zahlt sich aus. Das Peppone Catering stösst in der 

kleinen Küche an seine Kapazitätsgrenzen. Die Qualitätssteigerung in der agogischen Arbeit 

trug erste Früchte. 

 

ge.m.a. steht für Qualität und Nachhaltigkeit. Das Feedback der Teilnehmenden ist 

positiv, die zuweisenden Stellen sprachen viel Lob aus. 

 

Dank der tiefen Arbeitslosenquote ist die Nachfrage nach Plätzen gesunken. Dem 

Coachingteam unter der Leitung von Britta Piechulek ist es gelungen, die Zahl der 

Zuweisungen zu steigern und die sinkende Nachfrage etwas abzufedern. 

Trotz aller Anstrengungen ist ein substantieller Ertragspfeiler kleiner geworden. Die 

Vorstandsmitglieder haben in intensiven Diskussionen mit der Geschäftsleitung dank ihrer 

Fachkompetenz tragfähige Lösungen gefunden, um die Kosten zu reduzieren und das 

langfristige Überleben der ge.m.a. zu sichern. Wir sind auf dem richtigen Weg. 

 

Die Anpassungen und Unsicherheiten haben die Mitarbeitenden gefordert. Die gute 

Zusammenarbeit mit dem Geschäftsleiter Peter Paulmichl trug viel dazu bei, dass die 

Strukturanpassungen akzeptiert wurden und die hohe Qualität geblieben ist. 

 

Fürs kommende Jahr wird uns die Arbeit nicht ausgehen. Es stehen die Weiterentwicklung 

der agogischen Arbeit, die Kapazitätsausweitung vom Peppone Catering sowie ein Schritt in 

Richtung «Bio - ge.m.a.» im Vordergrund. 

 

Ich danke allen für die gute Zusammenarbeit und die wertvolle Unterstützung in 

meinem ersten Präsidialjahr. 

 

Marie Louise Berger 

Präsidentin 

  



 

Das Jahr des Rückgangs 

Ein schwieriges Jahr liegt hinter der ge.m.a.. Aus einer erfreulichen Veränderung in der 

Volkswirtschaft, nämlich dem 

starken Rückgang der 

Arbeitslosenzahlen, hatten wir 

deutlich weniger Zuweisungen. 

Der Rückgang der Zuweisungen 

von Teilnehmenden betrug über 

20%. Dies war für die ge.m.a. 

finanziell schwierig. Es mussten 

verschiedene, zum Teil 

einschneidende Massnahmen 

ergriffen werden. Es wurde 

entschieden, dass die 

Bäckereifilialen an den 

umsatzschwachen Samstagen 

ab 2020 geschlossen bleiben. 

Dies führte zu              

Personalreduktion, was leider 

nicht ohne drei Entlassungen 

erfolgen konnte. Die Mitarbeitenden im Coachingteam mussten ihre Pensen reduzieren. Es 

wurde auch ein Investitionsstopp verfügt. In sämtlichen Belangen war Sparen angesagt, den 

Gürtel enger schnallen. Dank grossem Einsatz des Bäckereiteams konnten neue Kunden 

gewonnen werden und somit stieg der Umsatz. Auch das Peppone-Catering konnte stark 

zulegen, was die Anzahl Kunden betrifft. Dank dieser Umsatzzunahme konnte ein Teil des 

Teilnehmenden-Rückgangs aufgefangen werden. 

Dank vielen Gesprächen mit Vertretern der zuweisenden Stellen, konnte das Coaching-Team 

einen noch stärken Rückgang minimieren, was sehr erfreulich ist. 

Sehr erfreulich ist, dass die eingeleiteten Massnahmen bereits gegen Ende des Jahres 

2019 zu greifen begannen. Das kommende Jahr 2020 wird das Jahr der Konsolidierung 

sein. Alle Zeichen sprechen dafür, dass die ge.m.a. Ende 2020 wieder auf starken 

Beinen steht. 

Das Thema Arbeitsagogik begleitete uns im 2019 sehr. Ein Arbeitsteam befasste sich zu 

diesem Thema. Das Ziel ist es im 2020, die Arbeitsagogik noch intensiver zu leben. 

Trotz den nicht ganz einfachen Voraussetzungen setzte sich jede und jeder in der ge.m.a. im 

2019 auf das Vollste ein. Dafür bedanke ich mich bei allen Mitarbeitenden der 

Genossenschaft Mensch und Arbeit. 

 

Peter Paulmichl 

Geschäftsleiter 

 

Anzahl Teilnehmende pro Betrieb 2019 



 

Coaching  

Das Jahr 2019 stand erneut im Zeichen von Veränderungen, welche das Coaching-Team gut 

meisterte. 

Die geringe Arbeitslosenquote sowie die Sparmassnahmen der IV wirkten sich negativ auf 

die Zuweisungen aus. Dies stellte das Coaching-Team vor eine neue Herausforderung, 

nämlich aktiv zu akquirieren. Diese Aufgabe kostete uns viel Zeit und Energie, die sich jedoch 

sichtbar an steigenden Zuweisungen ausbezahlte.  

Auffällig ist, dass die Klienten, unabhängig von den zuweisenden Stellen, anspruchsvoller, 

komplexer und zeitintensiver in der Betreuung wurden. Verhaltensauffällige Jugendliche, 

Personen mit psychischen 

und/oder physischen 

Problemen, Personen, die mit 

den stetig wachsenden 

Anforderungen in der 

Arbeitswelt nicht mehr klar 

kommen oder mit privaten 

Problemen belastet sind, 

geben sich bei uns die Klinke 

in die Hand. 

Die Arbeit der Coaches ist 

sehr vielseitig, sehr 

anspruchsvoll und verlangt 

eine grosse Flexibilität. Nicht 

zu unterschätzen ist der 

tägliche Spagat zwischen den 

Bedürfnissen der Klienten und den 

unterschiedlichen Anforderungen und Bedürfnissen der zuweisenden Stellen. 

 

Unser Hauptanliegen ist es, den Klienten ein wirksames Coaching zu bieten, welches sie 

befähigt, ihren weiteren Weg selbstständig zu gehen. 

Weiterhin sehen wir unsere Kernaufgabe darin, die Bedürfnisse der Teilnehmenden 

weiterhin zu wahren. 

Allen involvierten Stakeholdern gerecht zu werden, ist ein Balanceakt der das Coaching 

immer wieder von Neuem herausfordert, jedoch nehmen wir diese Aufgabe gerne auch im 

Jahr 2020 an!  

 

Britta Piechulek 

Leiterin Coaching 

 

 

Anzahl Teilnehmende pro zuweisende Stelle 2019 



 

Bürohaus  

Gleich zu Beginn des Jahres mussten wir uns von Duke, unserem alten Vierbeiner, 

verabschieden. Die Teilnehmenden und die Mitarbeitenden trauerten mit und die Stimmung 

im Bürohaus war gedrückt – bis zu dem Zeitpunkt, als bekannt wurde, dass ein würdiger 

Nachfolger für Duke gefunden wurde. Labrador Don war nun der neue Office-Dog und 

alle konnten bis Ende des Jahres die aufregende Welpen-Zeit miterleben. 

Die Menschen wirkten wieder fröhlich, aufgestellt und motiviert und trotz Hundebaby blieb die 

Arbeit nicht auf der Strecke. 

Valeria Polukhina absolvierte eine 

Weiterbildung in Arbeitsagogik. Ihre jeweiligen, 

mit Freude durchgeführten Praxistransfers, 

waren erfolgreich. 

Ausserdem fand sie die kostenlose Software 

„Trello“ zur Einsatz- und Aufgabenplanung. Das 

Besondere an Trello ist, dass alle Berechtigten 

gleichzeitig darin arbeiten können und alles an 

einem Ort übersichtlich zu ersehen ist. 

Christian Schenker und Valeria Polukhina 

tüftelten bis „Trello“ Bürohaus-tauglich war. Bis 

Mitte des Jahres waren wir soweit, dass 

Arbeitspläne, Aufträge, Termine etc. im Trello 

zu erstellen und zu verwalten waren. Selbst das 

morgendliche Briefing läuft über das Trello – 

d.h. wir rücken der papierlosen Zeit immer 

näher.  

Seit 2019 haben wir einen Arbeitsplatz für Sehbehinderte eingerichtet (mit 

Spracherkennungssoftware). Die Schweizerische Fachstelle 

für Sehbehinderte im beruflichen Umfeld (SIBU) hat uns die erste Teilnehmerin zugewiesen. 

Die Teilnehmerin absolviert bei uns das zweite Ausbildungsjahr und setzt nun das 

theoretische Wissen in die Praxis um. Wir freuen uns weiterhin mit der SIBU zusammen zu 

arbeiten. 

Das Bürohaus war sehr gefragt und fast das ganze Jahr über voll besetzt. 

Die gute Zusammenarbeit im Team trug dazu bei, dass wir alle Teilnehmenden gut begleiten 

konnten. 

Und wiederum zeigte sich, wie wertvoll unsere Arbeit ist. Vier Teilnehmende, welche 

über die IV zu uns kamen und mit einem Aufbau- oder Belastbarkeitstraining starteten, 

konnten zuletzt erfolgreich in den ersten Arbeitsmarkt integriert werden. 

 

Sabine Schmid 

Betriebsleiterin Bürohaus 



 

Bachegge / Bachspitz  

2019 stand für die beiden Betriebe Bachegge und Bachspitz im Zeichen des Bewusstseins. 

Der Verkauf fokussiert sich auf seine Kernaufgaben und steht heute deutlicher für seine 

Bedürfnisse ein. Auch administrativ arbeiten wir 

zuverlässig und unabhängig. Der Erfolg dieser 

Massnahme trägt Früchte. Im Vergleich zum Vorjahr 

konnte der Umsatz deutlich gesteigert werden. 

Mit der Einführung der digitalen Kundenkarten 

haben wir einen grossen Schritt in Richtung 

Zukunft gemacht.  

Als Geschenkidee oder Guthabenkarte findet unsere 

Kundenkarte schon bei über 120 registrierten 

Kunden einen Platz in der Tasche. Uns gibt das 

neue Kartensystem die Möglichkeit, die 

Verkaufszahlen zu analysieren, Schlussfolgerungen 

daraus abzuleiten und entsprechende Anpassungen 

vorzunehmen.  

Die Neukundenakquise war erfolgreich: Die BLT hält 

seit diesem Jahr den monatlichen Frühstückstalk im 

Bachspitz ab. Dabei stellt sich die Geschäftsleitung 

der BLT den Fragen ihrer Mitarbeiter und geniesst 

dabei unsere charmante Bedienung, Backwaren und 

viel Kaffee. Weitere begeisterte Kunden wie das 

Hotel Bloom oder das Universitätsspital dürfen wir in 

diesem Jahr neu zu unserem Kundenstamm zählen. 

Gesunkene Zuweisungszahlen stellten uns vor 

grosse Herausforderungen. Gegen Ende des Jahres mussten wir uns von zwei unserer 

Mitarbeitenden trennen. Es erfüllt mich mit Stolz, dass ausnahmslos alle die persönliche 

Grösse hatten, loyal bis zum 31.12.2019 durchzuhalten und jeder auf seine Weise zum 

Fortbestehen der ge.m.a. beigetragen hat. 

Nadja ist seit April wieder aus dem Mutterschaftsurlaub zurück und setzt nun in beiden 

Filialen ihre kreativen und zeitgemässen Ladendekorationen um. Darüber hinaus hat sie die 

Verantwortung für die Ausbildung unserer Lernenden übernommen.  

Die Bäckerei schliesst das Jahr 2019 mit einem Umsatzrekord seit Bestehen der ge.m.a. ab.  

 

André Achilles 

Betriebsleiter Verkauf Bäckereien 



 

Bachstube  

Das Jahr in der Produktion hätte besser nicht beginnen können. Wir verzeichneten eine 

Steigerung im Bereich der Bestellungen nicht nur von den Filialen, sondern auch von 

externen Kunden. 

Saisonale Produkte für Anlässe wie Fasnacht und Ostern waren sehr gefragt.  

Leider mussten wir auch Rückschläge in Kauf nehmen, denn wir hatten gleich zwei 

Langzeitausfälle im Team zu verkraften, die beide über zwei Monate dauerten. Dies belastete 

die Produktion, denn die Bestellungen blieben nicht aus. 

 

Der Vorstand beschloss aus 

wirtschaftlichen Gründen, 

dass wir bis Ende des 

Jahres 2019 eine 100%-

Stelle abbauen müssen, da 

die Filialen ab 1.1.2020 am 

Samstag geschlossen 

bleiben.  

Dieser Entschluss berührte 

das ganze Team, denn wir 

mussten einen sehr 

wertvollen Mitarbeiter gehen 

lassen, was im Team auch 

Verunsicherung brachte. 

 

Trotz dieser herben 

Rückschläge bewies 

unser ganzes Team in der Weihnachtszeit Ausdauer, Können und Arbeitswille.  

 

Auch unsere aufwändigste Aufgabe, 370 kg Läckerli zu produzieren und mit Schokolade zu 

überziehen, meisterten wir und stellten unseren Kunden damit sehr zufrieden.  

 

So ging ein Jahr mit Höhen und Tiefen mit einem Erfolgserlebnis zu Ende und wir hoffen, 

dass das nächste Jahr mit neuen Erfolgen beginnen wird.  

 

Gilles Gasser 

Betriebsleiter Bachstube Produktion 

 

  



 

Peppone Catering  

Das Peppone Catering blickt auf ein weiteres erfolgreiches, wenn auch nicht immer ganz 

einfaches Jahr zurück. Das Kerngeschäft ist nach wie vor für Kinder ein gesundes, 

ausgewogenes und nachhaltiges Mittagessen zu ermöglichen. Dieses Konzept der 

Ernährung fand auch im vergangenen Jahr grossen Anklang und es kamen weitere Kunden 

hinzu. 

Im ersten Quartal musste sich in der Küche ein neues Team zusammenfinden. Mit viel 

gegenseitigem Respekt und einem starken 

Willen sich für nachhaltige Ernährung 

einzusetzen, gelang dies sehr gut. Es ist 

eine grosse Freude diesem Team in der 

Küche bei seinem Wirken zuzusehen, sei 

es bei der Zubereitung der Speisen oder 

auch bei der Begleitung und Anleitung der 

Teilnehmenden. 

Die Anzahl der Teilnehmenden war 

während des ganzen Jahres niedrig. Dies 

war nicht immer einfach in der 

Bewältigung des Alltagsgeschäfts, jedoch 

wurde auch diese Herausforderung 

angenommen und sehr gut bewältigt. Dies 

gab dem neuen Team genügend Zeit 

zusammenzuwachsen. 

Mitte des Jahres gab es ein weiteres 

Fahrzeug für das Peppone Catering. Dies 

vereinfachte die Logistik und ermöglichte 

zudem auch im Bereich Lieferdienst 

weitere Plätze für Teilnehmende anbieten 

zu können. 

Das Peppone Catering hat nun auch das erste Jahr hinter sich, bei dem nur nach den 

Richtlinien von Bio Suisse gekocht wurde und somit auch erfolgreich die 

Rezertifizierung der Bio Knospe erhalten hat.  

Weiter war es im vergangenen Jahr auch möglich, sich mit dem  Thema «Foodwaste» 

auseinanderzusetzen. Dies führte dazu, dass die Produkte des Peppone Caterings nun auch 

über die Foodwaste-Plattform «Too good to go» erhältlich sind. 

Als wir im Herbst erfuhren, dass wir die Räumlichkeiten im Parterre als zukünftigen Bioladen 

„Peppone Mercado“ mieten können, war die Freude gross. Somit sind wir auch für die 

Quartierbevölkerung präsent und erreichbar. 

Andres Marbach 

Betriebsleiter Peppone Catering 



 

Kindernest  

Etwas mehr als ein Jahr ist vergangen seit wir in unserem wunderschönen Haus an der 

Dornacherstrasse 400 sind. Wir haben uns nun in unserer Oase in der Stadt eingelebt und 

erinnern uns lachend an die Anfangszeiten, wo wir 

jeweils mit zwei kleinen Kindern auf beiden Hüften die 

Treppen hinauf und herunter liefen, schöppelten und 

stets Windeln wechselten.  

Die Kinder sind gewachsen und in der 

Zwischenzeit schon sehr selbstständig und füllen 

unser Haus mit lachen, toben, spielen und vielem 

mehr. 

In diesem Jahr mussten wir uns von Marianne 

Neyerlin verabschieden, eine langjährige und treue 

Mitarbeiterin. Karima Porchet Benkhalefalah weilte im 

Mutterschaftsurlaub mit ihrem zweiten Kind.  

 

Zum Glück blieb uns David Gisin erhalten. Dem Team 

war er so sehr wichtig, dass einige ihr Pensum 

reduzierten um dies zu ermöglichen. 

 

Rahel Frey, Mitarbeiterin und Keesha Borer, 

Praktikantin konnten wir anstellen, sodass das Team 

wieder komplett wurde. 

 

Wir erhielten vom Secondhandladen „zweifach“ 

etliche Velos und Trottinette. Die Kinder spielen fast 

täglich im Garten und vergnügen sich mit den 

Fahrgestellen. Nebenbei schnabulieren sie noch eine 

Kirsche, Feige oder Traube aus unserem Garten oder 

helfen bei Gartenarbeiten mit. Einfach schön und 

genussvoll Kinder so zu sehen und zu erleben. 

 

 

Francine Haffter 

Betriebsleiterin Kindernest 

 

 

 

 
  



JAHRESRECHNUNG 2019 

   BILANZ 31.12.2019 31.12.2018 

 
  

 Aktiven   
 

 
  

 Flüssige Mittel -фнΩмтнΦфр нлсΩнтсΦрс 

Guthaben AWA BS суΩоноΦлл тлΩлллΦлл 

Guthaben ED BS псΩуооΦлл псΩмтмΦлл 

Übrige Guthaben оттΩролΦн оолΩпофΦт 

Vorräte пмΩнллΦлл оуΩрллΦлл 

Total Umlaufvermögen ппмΩтмоΦнн сфмΩоутΦно 

 
  

 Sachanlagen прпΩтомΦмт смнΩумуΦтн 

Finanzanlagen нΩпллΦлл нΩпллΦлл 

Total Anlagevermögen пртΩмомΦмт смрΩнмуΦтн 

 
  

 Total Aktiven уфуΩуппΦоф мΩолсΩслрΦфр 

 
  

 Passiven   
 

 
  

 Kreditoren мусΩнпфΦлп пфтΩрпоΦпн 

Verbindlichkeiten ED BS 0.00 0.00 

Übrige Verbindlichkeiten плΩпонΦмр туΩруфΦлл 

Total kurzfristiges Fremdkapital ннсΩсумΦмф ртсΩмонΦпн 

 
  

 Zweckbestimmte Rückstellungen 0.00 0.00 

Zweckbestimmte Fonds носΩлллΦлл ннуΩлллΦлл 

Total zweckbest. Rückstellungen / Fonds носΩлллΦлл ннуΩлллΦлл 

 
  

 Genossenschaftskapital мсмΩфрлΦлл мсмΩфрлΦлл 

Betriebsreserven AWA утΩутмΦур утΩутмΦур 

Betriebsreserven Tagesbetreuung туΩотнΦрм ммнΩфрмΦнл 

Betriebsreserven agogische Betreuung ммтΩфплΦрн ммтΩфплΦрн 

Bilanzgewinn am 01.01. рсΩооуΦср ррΩуфрΦрм 

Ergebnis -ссΩомлΦоо -опΩморΦрр 

Total Organisationskapital посΩмсоΦнл рлнΩптоΦро 

 
  

 Total Passiven уфуΩуппΦоф мΩолсΩслрΦфр 

    Erfolgsrechnung  
   

 
IST IST BUDGET 

ERTRAG 2019 2018 vom 28.09.2019 

ERTRAG EIGENLEISTUNGEN   
 

  

Bäckerei und Konditorei   мΩонлΩфмрΦсп   мΩноуΩутлΦну               мΩоолΩлллΦлл  

Peppone Catering      тноΩтууΦон       ссмΩнмпΦфл                  тмлΩлллΦлл  

Kindernest      рпнΩносΦрл       пспΩфруΦрл                  рслΩлллΦлл  

Administration           нΩфлфΦфм           оΩнстΦлу                       сΩлллΦлл  

Spenden           сΩлмлΦлл           рΩлллΦлл                       рΩлллΦлл  

Diverser Erträge           фΩутмΦмр           оΩтртΦпу                       рΩлллΦлл  

Total ERTRAG EIGENLEISTUNGEN   нΩслрΩтомΦрн   нΩоттΩлсуΦнп               нΩсмсΩлллΦлл  

 
  

 
  

   
 

  



BETREUUNGSBEITRÄGE 

AWA BS      нфуΩоноΦлл       оолΩлллΦлл                  нфуΩлллΦлл  

KIGA BL      птсΩрроΦлл       пптΩпмпΦлл                  пллΩлллΦлл  

IV       порΩспнΦрр       ролΩтпоΦнр                  птлΩлллΦлл  

Übrige (AIZ, JFK, TimeOut)      моуΩустΦмт       мпнΩфлтΦср                  ммлΩлллΦлл  

Total BETREUUNGSBEITRÄGE   мΩопфΩоурΦтн   мΩпрмΩлспΦфл               мΩнтуΩлллΦлл  

 
  

 
  

Total ERTRAG   оΩфррΩммтΦнп   оΩунуΩмооΦмп               оΩуфпΩлллΦлл  

    AUFWAND 
   AUFWAND EIGENLEISTUNGEN   

 
  

Bäckerei und Konditorei      плпΩсмпΦфф       плмΩрлуΦот                  пмлΩлллΦлл  

Peppone Catering      нурΩнттΦпо       нпмΩрнуΦтф                  нслΩлллΦлл  

Verpflegung Kindernest         нмΩмртΦнр         муΩтфоΦмф                    олΩлллΦлл  

Aufwand Kindernest           уΩунуΦпр         мсΩпптΦфт                    нлΩлллΦлл  

Total AUFWAND EIGENLEISTUNGEN      тмфΩутуΦмн       стуΩнтуΦон                  тнлΩлллΦлл  

    Bruttoergebnis Eigenl. u. Betreuungsbeitr.   оΩнорΩнофΦмн   оΩмпфΩурпΦун               оΩмтпΩлллΦлл  

 
  

 
  

PERSONALAUFWAND   
 

  

Total Personalaufwand                                   нΩсопΩрлнΦср   нΩрфлΩтлмΦот               нΩсосΩтрлΦлл  

 
  

 
  

SACHAUFWAND   
 

  

Raumaufwand      олмΩнфтΦуп       олрΩмолΦму                  омнΩлллΦлл  
./. Abzüglich ED BS Beitrag an Miete 
Kindernest       -рпΩлллΦлл        -пмΩсопΦлл                   -рпΩлллΦлл  

Unterhalt/Reparaturen         урΩуотΦфо       млоΩфопΦно                    фрΩлллΦлл  

Fahrzeug- und Transportaufwand         оуΩлуфΦлл         ноΩнолΦнр                    нрΩлллΦлл  

Sachversich., Abgaben, Gebühren         ноΩофсΦлр         мсΩфтрΦлр                    мтΩлллΦлл  

Energie/Entsorgungsaufwand         фпΩупуΦор         уфΩлнфΦрл                    урΩлллΦлл  

Verwaltungs-/Informatikaufwand         руΩфосΦоо         стΩспнΦсл                    срΩлллΦлл  

Öffentlichkeitsarbeit         мрΩфпнΦро         ноΩмрлΦто                    муΩлллΦлл  

Spesen GL/BL           оΩслуΦрл           рΩоонΦфл                       тΩлллΦлл  

Übriger Betriebsaufwand           нΩостΦср           мΩуруΦмр                       оΩлллΦлл  

Total SACHAUFWAND      ртлΩонпΦму       рфпΩспфΦрф                  ртоΩлллΦлл  

    Total AUFWAND   оΩфнпΩтлпΦфр   оΩусоΩснфΦну               оΩфнфΩтрлΦлл  

    Betriebsergebnis vor Finanzerfolg u.Abschr.         олΩпмнΦнф        -орΩпфсΦмп                   -орΩтрлΦлл  

FINANZERFOLG   
 

  
Finanzaufwand: Gebühren bargeldloser 
Zahlungsverkehr 

        млΩоулΦсн           сΩмннΦсп                       нΩлллΦлл  

ABSCHREIBUNGEN   
 

  

Ordentliche Abschreibungen Brutto      нллΩтнфΦпп       мпсΩупмΦну                  нллΩлллΦлл  

Fonds-Entnahmen     -мллΩлллΦлл        -фсΩсллΦлл                 -мллΩлллΦлл  

Total Abschreibungen Netto      мллΩтнфΦпп         рлΩнпмΦну                  мллΩлллΦлл  

    Betriebsergebnis nach Finanzerfolg u.Abschr.       -улΩсфтΦтт        -фмΩуслΦлс                 -мотΩтрлΦлл  

Zweckgebundene Spende:         мфрΩлллΦлл    

Zuweisung an Fonds      -мфрΩлллΦлл    

Total a.o. Erfolg (Aufwand)         -оΩмофΦор        -ртΩсррΦро                                   -    

Total a.o. Erfolg (Ertrag)        мтΩрнсΦтф         млΩлтлΦсф    

Auflösung Rückstellungen Kindernest        млрΩолфΦор    

Gewinn / Verlust       -ссΩомлΦоо        -опΩморΦрр                -мотΩтрлΦлл  
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